
Unterlagen aus dem 

Pfarrarchiv St. Josef Heslach / St. Antonius Kaltental 

für www.kirchen-online.com transkribiert 

 

 

b) Kirchenpatron / Namensgebung 

 

19310515 Bf - Pf.docx 

19310626 Pf - Bf.docx  

http://www.kirchen-online.com/


 
[Briefkopf] 
 
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg a. N. den 15. Mai 1931. 
Nr. A 3712. 
 
An das 
hochwürdige Stadtdekanatsamt 
Stuttgart 
 
0 Beil. 
 
 
 
Auf den Bericht vom 11. ds. Mts. betr. Kirchenpatron in Kaltental erwidern wir, dass unsererseits 
nichts im Wege steht, die neue Kirche dem heiligen Franziskus von Assisi zu weihen. Da aber in Groß-
Stuttgart bereits eine Franziskuskirche besteht, so möge als Tag des jährlichen Patroziniums oder 
Titularfest der 17. September (Jmpressio Stigmatum) bestimmt werden. 
 
  

[Unterschrift] Dr. Kottmann, Gd 
 
[handschriftlich] 
??? Stadtpfarramt St. Josef 
Stuttg. 16. Mai 1931 
G. K. 
 
Stempel 
Kath. Stadtdekanat 
Rau 
 
 
 
Quelle: 1 Seite Schreibmaschine 



Abschrift. 
- - - - - - - - - - -  

 
   Stuttgart, 26. Juni 1931 
 
 
 
An das  
Hochw. Bischöfliche Ordinariat,  
Rottenburg. 
 
 
Betrifft: Kirchenpatron für Kaltental. 
  
 
 
Durch Erlass Nr. A 3712 vom 15.Mal 1931 ist der hl. Franziskus von Assisi als Kirchenpatron in 
Kaltental genehmigt worden. Mit Rücksicht auf das 700jährige Jubiläum des hl. Antonius, auf die 
grosse Popularität dieses Heiligen, dem in Stuttgart noch keine Kirche geweiht ist, wie auf die schon 
bestehende Franziskuskirche in Obertürkheim legte das Stadtdekanatsamt dem Stadtpfarramt St. 
Josef nahe, doch nocheinmal den Versuch zu machen, ob der Stifter für Kaltental nicht dafür könnte 
gewonnen werden, dass das Kirchlein in Kaltental dem hl. Antonius geweiht würde. Das geschah und 
entgegen einem früheren Versuch in dieser Richtung, war der Stifter jetzt sogar freudig mit dieser 
eventuellen Aenderung einverstanden. 
 
Mit Rücksicht darauf, wie auch geleitet von der Erwägung dass die Erhöhung der Baukosten - bedingt 
durch die vom Stadterweiterungsamt nahegelegte Erhöhung, wie durch die zutage getretene 
ungünstige Fundierung - etwa ausgeglichen werden könnte durch den aus der Wahl des hl. Antonius 
zum Kirchenpatron erhofften vermehrten Zustrom milder Gaben bittet Unterzeichneter, statt des hl. 
Franziskus dessen Ordensbruder St. Antonius zum Kirchenpatron in Kaltental verzeichnen zu wollen. 
 
   In tiefster Ehrfurcht. 
 
 
 
 
 
Quelle: 1 S. Schreibmaschine Durchschlag 


